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Im M-Pire gibt es was auf 
die Ohren! Immer samstags 

werden einmal im Monat 
Konzerte angeboten.

Am 23. November gastiert 
u. a. die oberschwäbische 

Band „TULSA“.

Der Kindergarten 
Neusatzweg beschäf-
tigte sich ein Jahr lang 
intensiv mit digitalen 
Medien.

Am 6. Dezember um 16.30 Uhr kommt der Nikolaus 
mit einer kleinen Überraschung für Kinder.

Der beliebte Bewegungstreff für ältere Menschen findet bei jeder 
Witterung donnerstags von 10 bis 10.30 Uhr statt.
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Herzlich Willkommen im Stadtteilhaus Gaisental!

Wir freuen uns über alle Gäste.
Egal wie alt Ihr seid, aus welchem Land Ihr kommt 
oder ob Ihr eine Behinderung habt.
Jeder ist im Stadtteilhaus Gaisental willkommen!
Alle Menschen sind verschieden und haben verschiedene Interessen.
Im Stadtteilhaus Gaisental fi ndet Ihr verschiedene Angebote.
Ihr entscheidet selbst was Ihr machen möchtet.
Jeder darf überall mitmachen.

Wir sind für Euch da!
Euer Stadtteilhaus-Team

Vermietungen Bürgersaal, 
Jugendraum M-Pire
Sprechzeit im 
Stadtteilhaus Gaisental 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung: 
Josef Mohr, 
Telefon 0157/30125991
E-Mail: vermietung@
stadtteilhaus-gaisental.de

Vermietung Human Table Soccer
Anita Laubheimer
Mo – Do, 9 – 12 Uhr
unter Telefon 07351/301122
oder per E-Mail: 
anita.laubheimer@
stadtteilhaus-gaisental.de

Amsel (EG) 
Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband, 
Monika Füger,
Telefon 07351/4290846 
Mi, 19 – 21 Uhr 
(erster Mi im Monat) 

Begegnungscafé (EG) 
im Café Klatsch 
Maria Holl, 
Telefon 07356/1412 
Mi, 14 – 17 Uhr (14-tägig)   

Kaffeetreff für Senioren (EG) 
im Café Klatsch
Mo, 14 – 16.30 Uhr 
Anmeldung: 
Mo – Do, 9 – 11.30 Uhr, 
Sandra App, 
Telefon 07351/3011-27

Caritas Sprach-
Spielgruppe (OG) 
Projekt Griffbereit 
Für Eltern und ihre Kinder 
von 0 bis 3 Jahre; 9.30 – 11 Uhr
Tuelay Tekeli
E-Mail: tekeli.t@
caritas-biberach-saulgau.de

Selbsthilfegruppe 
Depression (EG) 
Telefon 07351/5772005 
Mo ab 19 Uhr (2. Mo im Monat) 

Café Klatsch (EG)
Mo – Fr, 9 – 12 Uhr
Mo, 14 – 16.30 Uhr
Getränke, Gebäck, 
Zeitungen, Internetzugang, 
Kopierservice, Bücher, 
Illustrierte.

Vermietungen und Anmeldung für Angebote 
des MGH Biberach/Stadtteilhaus Gaisental

Gruppen und Angebote

Impressum
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Mehrgenerationenhaus Biberach

Sprechzeiten Büro/Verwaltung:
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
in den Schulferien geschlossen
Hausleitung: Anne Knaub
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Sekretariat: Anita Laubheimer
Mo – Do  9 – 12 Uhr

Sie erreichen uns unter
Stadtteilhaus / Mehrgenerationenhaus 
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel: 07351 301122 
mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
www.stadtteilhaus-gaisental.de 

Vorstand: Lothar Schiro 

Impressum
Redaktion: 
Anita Laubheimer, Anne Knaub
Layout: Katharina Rief
Herausgeber: 
Stadtteilhaus Gaisental e. V. 
Banatstraße 34, 88400 Biberach 

Druck: Online 
Aufl age: 1.250 Stück

Für die Inhalte der Artikel sind 
die Einrichtungen und AutorInnen 
selbst verantwortlich! 

Redaktionsschluss und 
Erscheinungstermine (ET) 2025:
14.02.2025 
ET 28./29.03.2025
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Anzeigen

Finanzieren mit 
Fördermitteln?

S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bezirksleiter Steffen Raiser
Beratungsstelle Biberach
Schadenhofstraße 7
Tel. 07351 1523-12
Mobil 0176 24867395
steffen.raiser@lbs-sued.de

Kriegst du hin. Mit mir.
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Der Verein Stadtteilhaus Gaisental e.V. hatte seit Corona schwer mit seinen finan-
ziellen  Mitteln  zu  kämpfen.  Dies  hatte  leider  auch  zur  Folge,  dass  wir  zwei  sehr 
geschätzte Mitarbeiterinnen verabschieden mussten. 
Angelika Rosewich arbeitete seit 2017 für das Stadtteilhaus und war zusammen mit 
Rahel Büttner, die seit 2020 beim Verein angestellt war, hauptsächlich für den Son-
derschwerpunkt Alphabetisierung zuständig. Als stellvertretende Hausleitung setzte 
sich Angelika Rosewich mit viel Herzblut  für viele verschiedene Aktionen ein und 
hatte immer ein offenes Ohr und viel Geduld für jedermann. Weiterhin war sie zu-
ständig  für die Ehrenamtlichen, sowie  für die Organisation und Durchführung der 
Handyschulungen und den jährlich stattfindenden Märchennachmittag. 
Rahel  Büttner  leitete  mit  großem  Engagement  unsere  Eltern-Kind-Gruppe,  sowie 
das Café International, die sie beide ins Leben gerufen hatte und die nun durch die 
fehlende Personalstelle leider nicht mehr angeboten werden können.

Wir bedauern es außerordentlich, dass wir gezwungen waren diesen Schritt zu ge-
hen. Dadurch fallen wichtige Angebote für unseren Stadtteil weg. Wir bedanken uns 
ganz  herzlich  für  das  außerordentliche  Engagement  beider  Mitarbeiterinnen  und 
die sehr gute Zusammenarbeit und wünschen Angelika Rosewich und Rahel Büttner 
sowohl beruflich als auch privat weiterhin viel Erfolg und alles Gute!

Alle  Jahre  wieder  laden  wir  Klein  und  Groß, 
Jung und Alt, Besucher des Stadtteilhauses so-
wie Anwohner der Stadtteile am 6. Dezember ab 
16.30 Uhr zu Spiel, Spaß und adventlicher Stim-
mung ans Stadtteilhaus Gaisental zum Advents-
markt ein. Auch in diesem Jahr besucht uns wie-
der der Nikolaus, der eine kleine Überraschung 
für die Kinder bereithält. Gerne darf ein kleines 
Gedicht,  ein  Musikstück  oder  ein  Lied  einstu-
diert  werden.  Angeboten  werden  weihnachtli-
che Bastelsachen und für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt: zum Aufwärmen gibt 
es einen Glühwein-, Punsch- und Waffelverkauf 
sowie  weitere  Leckereien.  Eine  Anmeldung  ist 
nicht  erforderlich,  allerdings  besteht  kein  An-
spruch auf ein Geschenk des Nikolauses. Nur solange der Vorrat reicht. 
Kooperationspartner: Jugend Aktiv e.V., Familienzentrum St. Wolfgang, 
Lebenshilfe Biberach, Kinderhäusle „Unter den Linden“

Die Stadtteilzeitung ist an folgenden Stellen 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt:
Stadtteilhaus Gaisental
Familienzentrum St. Wolfgang
Kindergarten Fünf Linden
Kindergarten Am Wolfgangsberg
Kindergarten Neusatzweg
Friedenskirche
Mehr-Generationen-Wohnen
Kinderhäusle/Mehr-Generationen-Wohnen
Lebenshilfe Biberach
Rosa-Bauer-Haus
Fünf Linden Apotheke
Kreissparkasse Filiale Fünf Linden
Keim & Brecht Filiale Banatstraße
Physiotherapie Andrea Braig, Berthold-Hupmann-Str. 1
Euro S Markt, Krummer Weg 36
Tanzschule Desweemer, Krummer Weg 19
Bowlingcenter Biberach
Rewe, Riedlinger Straße 201
Frisör Sinas Salon, Banatstraße 41
Vabene Italian Cucina, Banatstraße 37

Wer  aus  unterschiedlichen  Gründen  weiterhin  eine 
persönliche  Zustellung  wünscht,  kann  sich  gerne 
persönlich,  oder  telefonisch  im  Stadtteilhaus  zu  den 
Öffnungszeiten  melden.  Weiterhin  steht  Ihnen  die 
Stadtteilzeitung auf unserer Homepage www.stadtteil-
haus-gaisental.de in digitaler Version zur Verfügung. 

Seit  dem  letzten  Jahr  unterstützt  uns  Elena  Petraru 
(Foto  links)  bei  der  Reinigung  des  Stadtteilhauses. 
Ganz neu durften wir, ebenfalls im Bereich Reinigung, 
Sorana Moldovan (Foto rechts)  im September bei uns 
begrüßen.  Wir  wünschen  Sorana  Moldovan  eine  gute 
Einarbeitungszeit und bedanken uns bei Elena Petraru 
für ihre tatkräftige Unterstützung hierbei. 
Veronika  Weinberger  kündigte  ihre  Stelle  als  Reini-
gungskraft nach sechs Jahren Beschäftigung im Stadt-
teilhaus  Gaisental  um  eine  Ausbildung  zu  beginnen. 
Wir wünschen ihr alles Gute und beruflich viel Erfolg.

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Abschied

Der Nikolaus kommt zum Adventsmarkt am 6. Dezember

Mitnahmestellen der Stadtteilzeitung

Neue Mitarbeiter im Stadtteilhaus

Angelika Rosewich Rahel Büttner



Noch  bis  zum  24.  Oktober  gibt  es  im  Café 
Klatsch immer donnerstags ab 9 Uhr ein le-
ckeres abwechselndes Frühstück. Das aktuel-
le Angebot fi nden Sie in unserem Schaukas-
ten oder auf unserer Homepage unter www.
stadtteilhaus-gaisental.de.
Anmeldung (bis spätestens Dienstagabend) 
erforderlich  unter  Telefon  07351/3011-27 
(Anrufbeantworter) oder per E-Mail: sandra.
app@stadtteilhaus-gaisental.de
Kosten: 4,50 Euro/Frühstück (einschließlich 
Kaffee/Tee)
In den Wintermonaten wird das  Frühstücksangebot  vom Suppenglück 
abgelöst! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Noch bis zum 24. Oktober: Frühstück im Café Klatsch 

Ma(h)lzeit – 
Begegnung und gemeinsames Mittagessen

Jeden  Dienstag  fi ndet  im  Saal 
des Stadtteilhauses Gaisental die 
„Ma(h)l zeit“  –  Begegnung  und 
gemeinsames  Mittagessen  statt. 
Das  Essen  wird  von  der  Salad  & 
Lunch  Box  angeliefert.  Es  gibt 
wöchentlich  wechselnde  Gerich-
te, mit  regionalen Produkten  zu-
bereitet.  Serviert wird  immer  ein 
Fleischgericht,  eine  vegetarische 
Alternative  und  ein  Salat  (opti-
onal).  Anschließend  können  Sie 
noch  einen  leckeren  selbstge-
machten Kuchen und einen Kaffee 
genießen.

Das aktuelle Angebot fi nden Sie in unserem Schaukasten oder auf unse-
rer Homepage unter www.stadtteilhaus-gaisental.de.

Eine Anmeldung ist bis Montag, 12 Uhr bei Sandra App im Café Klatsch 
erforderlich.  Tel. 07351/3011-27  (Anrufbeantworter) oder per E-Mail: 
sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de
Kosten: Hauptgericht ohne Salat 5,50 Euro/mit Salat 7,00 Euro
Wir freuen uns auf Sie!

„Suppenglück“ in der dunklen Jahreszeit
im Stadtteilhaus Gaisental

Unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam“ wird im Stadtteil-
haus Gaisental wieder donners-
tags während der dunklen Jah-
reszeit, vom 7. November bis Ende 
März 2025 gemeinsam leckere 
„Suppe gelöffelt“, die ab Novem-
ber vom Imbiss B30 zubereitet 
wird! Die Kosten für eine Suppe 
mit Brot/Brötchen belaufen sich 
auf 4 Euro.

Das aktuelle Angebot fi nden Sie in unserem Schaukasten oder auf un-
serer  Homepage  unter  www.stadtteilhaus-gaisental.de.  Jeden  Don-
nerstag  von  12  bis  13  Uhr  im  Stadtteilhaus  Gaisental,  Anmeldung 
erforderlich  jeweils  bis  Dienstag,  12  Uhr  (Anrufbeantworter)  unter 
Telefon  07351/3011-22  oder  per  E-Mail  an  sandra.app@stadtteil-
haus-gaisental.de. 

Helfer gesucht! 
Für dieses Projekt suchen wir noch helfende Hände, die das Suppenglück-
Team gerne ehrenamtlich unterstützen möchten! Bei  Interesse und zu 
näheren Informationen können Sie sich gerne Montag bis Freitag von 8 
bis 12 Uhr im Büro des Stadtteilhauses, Telefon 07351/3011-22 melden.
Wir freuen uns auf Sie/Euch!

Suppe löffeln im Stadtteilhaus! Suppe löffeln im Stadtteilhaus! 

11. November 2021

bis März 2022

Gemeinsam
in die Zukunft.
Gemeinsam in die 
Zukunft blicken.
Mit einem Finanzpartner, der die 
Menschen in der Region kennt 
und jederzeit für sie da ist.
www.ksk-bc.de

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

Anzeige

Im  Stadtteilhaus  Gaisental  fi ndet  einmal  wöchentlich  der  Tanztreff 
statt. Ob Mann oder Frau, sowie das Alter spielen keine Rolle. Es wird 
kein Tanzpartner gebraucht. Linedance ist für jedermann erlernbar. Im 
Vordergrund steht der Spaß beim Tanzen zu vielseitiger Musik. 
Nähere Informationen unter www.linedancebiberach.com 
oder bei Irene Stiewitz unter der Tel. 0160-62 911 43.

Tanztreff Linedance
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GEMEINSAM 
MACHEN WIR’S 
MÖGLICH!

www.akip-bc.de

AKIP – Ambulante 
Kranken- und Intensivpflege

Kolpingstraße 2  88400 Biberach
Tel. 07351 352300  info@akip-bc.de

24 STUNDEN 07351 352300 

WIR SIND FÜR SIE DA – »BETREUT ZU HAUSE«

Anzeige

Am 7. Juli fand wieder das Stadtteilfest statt, das im zweijähri-
gen Rhythmus gefeiert wird. Die zahlreichen Gäste ließen sich von 
dem regnerischen Wetter nicht davon abhalten, ans Stadtteilhaus 
zu kommen. 

Nach einem gelungenen Gottesdienst mit dem Pfarrerehepaar Schmo-
gro und dem Kirchenchor war wieder ein buntes Programm für Groß 
und Klein geboten. Die Vorstandschaft des Stadtteilhauses Gaisental 
e. V. hat die Gäste mit Gegrilltem verwöhnt, und die Kulisse hat das 
Essensangebot mit weiteren Leckereien ihrer Speisekarte abgerundet. 
Weiterhin konnten die Besucher im Saal des Stadtteilhauses gemütlich 
bei Kaffee und Kuchen verweilen. Unterhalten wurden die Gäste durch 
großartige Auftritte des Kinderchors der Gaisental-Grundschule, der 
Gruppe Line Dance und dem russischen Frauenchor. Natürlich kamen 
auch die Kinder nicht zu kurz und konnten einen kurzweiligen Nach-
mittag  mit  Ponyreiten,  Kinderschminken,  Hüpfburg,  Bastelaktionen 
und Spiel und Spaß mit Jugend Aktiv verbringen. Das Maskottchen 
der Lebenshilfe erfreute die Kinder indem es Luftballons verschenkte 
und der Tauschring Nimm und Gib rundete das Programm mit einem 
Schenkstand ab.
Es war wieder ein sehr gelungenes Fest und wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern, Gruppen sowie 
bei unseren Gästen. Wir freuen uns schon auf das nächste Stadtteil-
fest im Juli 2026. Die Stiftung der Kreissparkasse Biberach unterstützt 

den Verein großzügig.

Im August haben der Vorstandsvorsitzende Lothar Schiro, Stellvertre-
ter Alois Rude und Hausleitung Anne Knaub den Vorstand der Kreis-
sparkasse Biberach, mit der Bitte um eine fi nanzielle Unterstützung 
für den Verein, in das Stadtteilhaus eingeladen. Nach einem sehr an-
genehmen Gespräch mit Herrn Bücher und Herrn Hardt vom Vorstand 
der Kreissparkasse Biberach und einer Hausbesichtigung des Stadt-
teilhauses erhält der Verein überraschend eine großzügige jährliche 
Spende, die vorerst auf drei Jahre festgelegt ist. Die Mitarbeiter und 
der  ehrenamtliche  Vorstand  des  Stadtteilhauses  konnten  durch  die 
Programmvielfalt und Sinnhaftigkeit des Hauses überzeugen und die 
Kreissparkasse Biberach als Förderer gewinnen. 
Die  Vorstandschaft  und das  Stadtteilhausteam bedanken  sich  recht 
herzlich und  freuen sich sehr über eine gewisse Planungssicherheit 
für die kommenden drei Jahre.

Gelungenes Stadtteilfest 
mit Musik-Auftritten und leckerem Essen

Kreissparkasse spendet bis 2026
jährlich 10.000 Euro für das Stadtteilhaus

Die Linedance-
Gruppe zeigte 
ihr Können im 
Obergeschoss des 
Stadtteilhauses.

Der Vorstand und die Hausleitung des Stadtteilhauses freuen sich über die 
fi nanzielle Unterstützung der Kreissparkasse Biberach: Lothar Schiro, Anne Knaub, 
Kurt Hardt, Alois Rude und Martin Bücher (v.l.).
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Kooperationsprojekt „Ehrenamt erfolgreich gestalten“ mit vier Vorträgen

Unsere Vortragsreihe „Ehrenamt 
erfolgreich gestalten“ geht in 
eine neue Runde. In Kooperation 
mit der vhs und der Ehrenamts-
akademie der Stadt Biberach ha-
ben wir verschiedene Referenten 
eingeladen. 

Do, 10. Oktober, 19 – 21 Uhr
„Versicherungsschutz für 
Vereine“
Referent: Tino Braunschweig, 
Bereichsleiter Versicherungen 
Vereine & Verbände, Bernhard 
Assekuranzmakler GmbH
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus 
Gaisental
Für  viele  Vereine  stellt  sich,  nicht 
nur aus Kostengründen, die Frage: 
welche Versicherungen sind für uns 
unbedingt notwendig? Die Auswahl 
an  Vereinsversicherungen  ist  groß 
und kann auf den ersten Blick ver-
wirrend  sein.  Zudem  entscheidet 
jeder  Verein  für  sich,  welche  Absi-
cherung von Bedeutung ist. Der Re-
ferent gibt dazu einen ersten Über-
blick und beleuchtet beispielsweise 
die  Vereinshaftpfl icht,  Veranstal-
terhaftpfl icht oder Vermögensscha-
denhaftpfl icht. 

Die  Bernhard  Assekuranzmakler 
GmbH  ist  seit  über  70  Jahren  im 
Nonprofi t-Segment  tätig  und  hat 
sich  auf  die  Bedürfnisse  von  ge-
meinnützigen  Maßnahmenträgern 
spezialisiert.

Do, 17. Oktober, 19 – 20.30 Uhr
„Konfl iktmanagement 
im Verein“
Referent: Alja Renk, Führungs-
kräftetrainer
Veranstaltungsort: vhs
Die  reibungslose  Kommunikation 
und  konfl iktarme  Zusammenar-
beit  mit  anderen  Menschen  sind 
entscheidende  Erfolgsfaktoren 
im  Ehrenamt  und  tragen  zu  ei-
nem  harmonischen  Vereinsleben 
bei. Dieses Seminar zeigt auf, wie 
Konfl ikte entstehen und wie man 
diesen  vorbeugen  oder  sie  früh-
zeitig  erkennen  und  lösen  kann. 
Sie lernen Möglichkeiten kennen, 
wie  Sie  durch  eine  konstruktive 
Kommunikation  mehr  Sicherheit 
und  Souveränität  im  Umgang 
miteinander  gewinnen  und  wel-
che  Lösungsmöglichkeiten  Sie  in 
schwierigen Gesprächs- oder Kon-
fl iktsituationen nutzen können.

Inhalte:
•  Konfl ikte verstehen und Eskala-

tionsstufen erkennen
•  Reaktions- und Lösungsmög-

lichkeiten in Konfl ikten
•  Eine Frage der Ebene: Kommu-

nikation auf Augenhöhe
•  Positive Rhetorik und Lösungs-

orientierung: Rote und grüne 
Sätze

Do, 24. Oktober, 19 – 21 Uhr
„Aufwandsentschädigung, 
Übungsleiter- und Ehrenamts-
pauschale im Verein“
Referent: Dr. Reinhard Gawatz, 
Steuerberater
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus 
Gaisental
Wer sich ehrenamtlich engagiert 
macht dies aus innerer Überzeu-
gung. Dennoch hat der Verein die 
Möglichkeit  eine  Aufwandsent-
schädigung  für  die  ehrenamtli-
chen  Engagierten  zu  beschlie-
ßen. Doch welche Möglichkeiten 
gibt  es  für  Vereine  und  welche 
Rechtsgrundlagen  sind  dabei  zu 
beachten?
Der Referent erläutert die Grund-
lagen  und  Voraussetzungen  und 

zeigt im Vortrag die Unterschiede 
für Engagierte und Vereine auf.

Do, 7. November, 19 – 20.30 Uhr
„Social Media für 
Ehrenamtliche“
Referentin: Jenny Gessler
Veranstaltungsort: vhs
In  eineinhalb  Stunden  erfahren 
die Teilnehmenden, welche Social-
Media-Plattformen  und  welche 
Unterschiede  es  dabei  gibt.  Au-
ßerdem erklärt die Dozentin, was 
einen  guten  Beitrag  in  den  sozi-
alen  Medien  ausmacht  und  gibt 
weitere nützliche Tipps und Tricks. 
Am Ende  steht  sie  für  Fragen  zur 
Verfügung.
Die  Dozentin  Jenny  Gessler  ist 
Marketingexpertin.  Sie  arbeitete 
jahrelang  in  Werbeagenturen  –
heute berät  sie  selbstständig Un-
ternehmen  und  zeigt  ihnen,  wie 
sich diese gut nach außen präsen-
tieren  und  ihre  Botschaften  auf 
den Punkt platzieren können.

Tino Braunschweig Alja Renk Dr. Reinhard Gawatz Jenny Gessler

Alle Vorträge sind kostenfrei. 
Eine Anmeldung bei der vhs unter 
Tel.: 51338 ist für alle Veranstal-
tungen zwingend erforderlich.

Sie haben kleine Elektrogeräte im Schrank, die Sie 
nicht mehr benötigen? Den Schrank voll unbenutz-
ter  Tupperschüsseln?  Dann  ist  der  Haushaltsbasar 
des Stadteilhauses Gaisental am Samstag, 23. No-
vember, von 13 bis 15 Uhr, genau das Richtige für 
Sie.  Verkauft werden können gut  erhaltene Haus-
haltsgegenstände von A wie Aufl aufform bis Z wie 
Zeitungsständer. 
In  Ruhe  stöbern  und  auf  Schnäppchenjagd  gehen! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Die Kosten für die Standgebühr 
betragen pro Tisch 12 Euro. 
Anmeldungen sind ab dem 
21. Oktober entweder persönlich 
(zu den Öffnungszeiten des 
Stadtteilhauses), 
sowie per E-Mail unter 
mgh@stadtteilhaus-gaisental.de 
möglich. Nähere Informationen 
unter Telefon 07351/3011-22.

Haushaltsbasar – Selbstverkäuferbasar im Stadtteilhaus Gaisental

Die Kosten für die Standgebühr 

21. Oktober entweder persönlich 

mgh@stadtteilhaus-gaisental.de 
möglich. Nähere Informationen 
unter Telefon 07351/3011-22.

Haushaltsbasar – Selbstverkäuferbasar im Stadtteilhaus Gaisental
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                                                                            Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus        

Unterstützen Sie uns!
Werden auch Sie Mitglied!

„Warum teilen wir all die Tätigkeiten, ohne die un-
sere Gesellschaft nicht funktionieren würde, nicht 
besser zwischen den Generationen und Geschlech-
tern – die Sorge um Kinder und ältere Angehöri-
ge, die Arbeit im Haushalt, das Engagement in 
der Nachbarschaft, in der Zivilgesellschaft und in 
Ehrenämtern?“ Bundespräsident Gauck, ehem. 2012

Möchten Sie unsere soziale Arbeit im Mehrgene-
rationenhaus Biberach/Stadtteilhaus Gaisental 
unterstützen ...

Unser Haus ist Anlaufstelle und Begegnungsstätte 
für jedermann
-  Ansprechpartner im Stadtteil 

Hilfe beim Erstkontakt zu Behörden, Weiterleitung 
verschiedener Anliegen, Kopieren, Faxen

-  Räume für unterschiedliche Anlässe 
private Feste, öffentliche Veranstaltungen, regel-
mäßige Gruppen

-  Café Klatsch
einfach mal Pause machen, Freunde treffen, 
Kaffee trinken, Nutzung von Computer, Internet, 
Telefon, Drucker

-  Verschiedene generationenübergreifende, 
niedrigschwellige Angebote 
zur Integration und Unterstützung in allen 
Lebenslagen

… dann werden auch Sie Mitglied in unserem Verein 
Stadtteilhaus Gaisental e.V. Wir freuen uns auch sehr 
über eine Spende.

Ja, ich werde Mitglied!

DAS STADTTEILHAUS 
                      GAISENTAL 
       FREUT SICH 
               AUF DICH / SIE!

Hiermit beantrage ich folgende Mitgliedschaft im Stadtteilhaus Gaisental e. V.

Bitte ankreuzen:

ohne Ermäßigung auf die Saalmiete:
Einzelmitgliedschaft, 16 Euro

 Doppelmitgliedschaft, 21 Euro

mit Ermäßigung auf die Saalmiete
 Einzelmitgliedschaft 23 Euro
 Doppelmitgliedschaft 31 Euro

 Fördermitgliedschaft  ______ Euro, jährlich
  (Bitte Betrag einfügen.)

Name   ___________________________   

Vorname  ___________________________ 

Geb.-Datum  ___________________________ 

Beruf   ___________________________ 

Ehepartner

Name   ___________________________ 

Vorname  ___________________________ 

Geb.-Datum  ___________________________ 

Beruf   ___________________________ 

Ort/Datum  __________________________ 

Unterschrift  __________________________

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige  ich den Stadtteilhaus Gaisental e.V. auf schriftlichen Wider-
ruf den Mitglieder-Jahresbeitrag zu Lasten meines Kontos im Lastschriftverfahren 
einzuziehen.

Kontoinhaber  _________________________ 

IBAN  _________________________ 

Kreditinstitut  _________________________ 

BIC  _________________________ 

Mehrgenerationenhaus Biberach, Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351/3011 -22/-28 Fax +49 (0)7351/3011-29
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
Bankverbindung: Kreissparkasse Biberach
IBAN: DE45 6545 0070 0000 0459 62, BIC: SBCRDE 66

„Warum teilen wir all die Tätigkeiten, ohne die un-

Straße  ___________________________ 

PLZ/Wohnort  ___________________________ 

Tel.-Nr.  ___________________________ 

E-Mail  ___________________________ 

Straße  ___________________________ 

PLZ/Wohnort  ___________________________ 

Tel.-Nr.  ___________________________ 

E-Mail  ___________________________ 

Ort/Datum  ___________________________ 

Unterschrift  ___________________________

Bei Jugendlichen unter 18 Jahre Unterschrift der Erziehungsberechtigten.

✃
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Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages findet am Freitag, 15. No-
vember  um  15  Uhr  ein  Märchennachmittag  für  Groß  und  Klein  im 
Stadtteilhaus  statt. Mit der Märchenerzählerin Susanne Danner und 
einem Tausch-Tisch für Kinderbücher zum Stöbern.
Da die Sitzplätze sehr begrenzt sind, ist eine Anmeldung vorab zwin-
gend erforderlich.
Sie möchten zum Gelingen des Märchennachmittags beitragen? Ger-
ne können Sie sich einbringen und Kinderbücher für den Tausch-Tisch 
spenden… Melden Sie sich doch einfach bei uns.
Anmeldung und Informationen unter Telefon:
07351/301122 oder E-mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

Die  Eltern-Kind-Sprachspiel-
gruppe  der  Caritas  Biberach-
Saulgau,  trifft  sich  jeden 
Freitag von 9.30 bis 11 Uhr im 
Stadtteilhaus Gaisental. 
Im  Treff  wird  spielerisch  die 
deutsche  Sprache  erlebt  und 
erlernt,  aber  auch  die  Wahr-
nehmung anderer Sprachen ge-
fördert. Wer weiß, was Ball  in 
verschiedenen Sprachen heißt? 
Türkisch:  „top“,  Russisch: 
„myach“, Kroatisch: „lopta“.
Die Kinder werden durch einen strukturierten Ablauf der Gruppenstun-
de  wie  Begrüßung-,  Sing-  und  Spielkreis,  gemeinsames  Frühstück, 
Freispielzeit,  gemeinsames  Aufräumen,  Abschluss-Singkreis,  optimal 
auf die Kindergartenzeit vorbereitet. Es besteht die Möglichkeit, sich 
über Erziehungsfragen auszutauschen und  Informationen zu Förder-
möglichkeiten und Institutionen und Vereinen zu erhalten. Außerdem 
wird gemeinsam gemalt und gebastelt und Ausflüge  zu Spielplätzen 
unternommen. Einmal im Monat kommt Herr Hoffman, Berater im Mi-
grationsdienst der Caritas Biberach-Saulgau und gibt bei Fragen gerne 
Antworten in diesem Bereich. E-Mail: Hoffmann.C@caritas-dicvrs.de
Alle Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren sind in unserer Eltern-Kind-
Sprachspielgruppe herzlich willkommen! 
Anmeldung gerne über das Stadtteilhaus oder bei Tülay Tekeli, Leite-
rin der Eltern-Kind-Sprachspielgruppe, Tel.: 0174 770 45 01 oder per 
Email Tekeli.T@caritas-dicvrs.de.

Am  13.  September  fand  im 
Zuge des jährlichen Kulturpar-
cours der interkulturelle Markt 
auf dem Biberacher Marktplatz 
statt.  Auch  das  Stadtteilhaus 
Gaisental war mit einem Stand 
vertreten. 
Besucher  konnten  dort  Ge-
tränke  erwerben  und  kleine 
Köstlichkeiten  kostenlos  pro-
bieren,  während  sie  sich  über 
das Haus und  seine Angebote 
informierten.  Es  waren  viele 
unterschiedliche  Menschen 
auf  dem  Markt  und  es  konn-
ten  gute  Gespräche  geführt 
werden.  Leider  war  das  Wet-
ter  sehr  ungemütlich,  sodass 
der  Stand  früher  als  geplant 
wieder abgebaut werden muss-
te.  Das  Stadtteilhaus  wird  im 
nächsten  Jahr  auf  jeden  Fall 
wieder  dabei  sein  und  freut 
sich  schon  auf  zahlreiche  Be-
sucher.

Märchennachmittag für Groß und Klein – 
Aktion zum bundesweiten Vorlesetag

Eltern-Kind-Sprachspielgruppe 

Infostand auf dem Interkulturellen Markt

Ab November finden wieder einmal pro Monat unsere beliebten Schla-
gernachmittage im Saal des Stadtteilhauses Gaisental statt. Von 15 bis 
17.30 Uhr können alte Schlager und Evergreens, wie zum Beispiel Grie-
chischer Wein, Oh my Darling, Die kleine Kneipe und noch vieles mehr 
gehört werden. Die Gäste dürfen sich auf stimmungsvolle Nachmittage 
mit Liedern zum Tanzen und Mitsingen freuen.
Der Eintritt ist frei. Um dieses auch weiterhin so beibehalten zu können, 
sind wir auf Kuchenspenden für den Nachmittag angewiesen. Wenn Sie 
das Projekt gerne  für die  folgenden Termine mit einer Kuchenspende 
unterstützen möchten, können Sie sich gerne telefonisch, oder persön-
lich im Büro des Stadtteilhauses melden. Tel. 07351/3011-22.

3. November   „Duo Herzflimmern“
22. Dezember   „Trio XXL“
26. Januar  „Trio XXL“
23. Februar  „Trio XXL“
23. März  „Trio XXL“

Lieder zum Mitsingen und Tanzen:  
Schlagernachmittage wieder ab November 

Bei Manuela Gürntke (v. l.) und Anne Knaub 
konnten Interessierte sich über das Vereinsle-
ben und Angebote im Stadtteilhaus Gaisental 
informieren.

Das „Duo Herzflimmern“ und „Trio XXL“ sorgen 
für gute Stimmung an den Schlagernachmittagen.

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 
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Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus  Jugend Aktiv e. V.

Das Stadtteilhaus Gaisental erlebte vom 26. bis 
30. August ein gelungenes „Saus & Braus“-Fe-
rienprogramm. Mit spannenden Angeboten ging 
die Woche wie im Flug vorüber, denn es war für 
jede und jeden etwas Interessantes dabei.

So durften Neugierige etwa einen Blick hinter die 
Kulissen der Feuerwehr und in den Wasserhochbe-
hälter  auf  dem  Lindele  werfen.  Auch  kulinarische 
Angebote waren dabei – Brot backen,  Schwäbisch 
Kochen und Eis machen bei einem echten Gelatier. 
Sportliche Kinder und Jugendliche konnten ihr Ge-
schick und ihre Kraft beim Klettern, beim Bowling, 
beim Cheerleading und beim Ponyreiten erproben. 
Zum Werkeln und kreativ sein gab es ein vielfältiges 
Angebot für Groß und Klein von Töpfern über Filzen 
bis zum Knüpfen mit Makramee. Spiel und Spaß gab 
es  auf  der  Biberburg,  im  Kino,  beim  Sommeryoga 
und in der Bücherei. Und beim Erste-Hilfe-Kurs, im 
Museum  beim  Schwarz  Vere  und  auch  beim  NABU 
wurde viel gelernt und es gab Spannendes zu ent-
decken.
Ein  ganz  herzliches  Dankeschön  geht  hiermit  an 
alle, die dieses Jahr zu einer gelungenen „Saus & 
Braus“-Woche beigetragen haben!

Ehrenamtliche gesucht
Wir suchen immer neue Ehrenamtliche zum Mitma-
chen – zum Begleiten, zum Mithelfen oder um ein 
eigenes Angebot zu gestalten. Einfach im Stadtteil-
haus melden. Sie sind herzlich willkommen!

Impressionen vom 
Ferienprogramm „Saus & Braus“
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Jugendraum M-Pire

Sa, 26. Oktober
Classic Rock Night – mit „Dream 
Legacy“ und „Twisted Rose“

„Dream Legacy“  ist  eine  Powerhouse-Rock-
band  aus  Stuttgart,  die  sich  den  klassischen 
und progressiven Heavy-Rock  auf  die  Fahnen 
geschrieben  hat.  Die  Band  nennt  ihren  Stil 
„Legacy  Rock“,  von  epischem  Power  Rock, 
hartem Rock‘n Roll, gefühlvolle Rock Balladen 
bis  hin  zu  knallhartem  Hard  &  Heavy  Rock/
Metal. Wer Bands wie Scorpions, Def Leppard, 
Queensryche,  Pretty  Maids,  Foreigner,  Black 
Sabbath,  Iron Maiden und  Judas  Priest  liebt, 
muss sich „Dream Legacy“ unbedingt anhören. 
„Twisted Rose“, der Rock-Orkan aus Unter-
franken rocken seit 2018  die internationalen 
Bühnen  und  konnten  mit  ihren  Veröffentli-
chungen  bereits  mehrere  Erfolge  verzeich-
nen. Unter anderem Platz 3  in den mexika-
nischen  Charts,  Platz  10  in  den  spanischen 
Charts,  mehrere  Bestseller-Platzierungen  in 
den Amazon-Verkaufs-Charts. Sie haben sich 
dem klassischen RockSound (a lá AC/DC und 
Guns N’Roses) verschrieben und machen sich 
nun daran, die Rockwelt mit ihren Eigenkom-
positionen zu erobern.
Eintritt: 15 Euro

Sa, 23. November
„TULSA“, „Rock Heads“, 
„Edge of Blame“

„TULSA“,  das  sind  vier  erfahrene  und  ge-
standene  Musiker  aus  Oberschwaben,  die 
sich vor allem dem Blues Rock bzw. der Rock-
Musik  verschrieben  haben.  Mit  Hermann 
Lang  am  Bass,  Laszlo  Toldi  an  der  Solo  Gi-
tarre,  Stefan  Ascher  Gesang  und  Rhythmus 
Gitarre,  sowie  Marco  Prinz  an  den  Drums, 
wird  es  ein  abwechslungsreicher  Abend  mit 
Rock- und Blues Rock-Klassikern der  letzten 
knapp 50 Jahre, aber auch durchaus eingän-
gig melodischen Eigenkompositionen. 

„Rock Heads“ sind fünf Musiker aus der süd-
deutschen Szene, die sich als Cover-Band zu-
sammengeschlossen haben, um ihre Passion 
zur  Rockmusik  mit  Songs  von  den  Beatles 
bis  hin  zu  Black  Sabbath  auf  die  Bühne  zu 
bringen. Jedes Bandmitglied bringt aus den 
unterschiedlichsten  Genres  über  20  Jahre 
Live-Erfahrung  mit  (Edge  of  Blame,  A  True 
Romance,  Boys  are  back,  Von  Enna  Raus, 
Darkest Reign usw…). 
„Edge of Blame“,  2013  als  OVERDOSE  von 
eingefl eischten Musikern gegründet, die sich 
nur  zu  einem  Ziel  zusammengefunden  ha-
ben: Rock! Eingängige Eigenkompositionen, 
gepaart mit einer routinierten Bühnenshow, 
die  zum  Mitbangen  und  Mitsingen  einlädt. 
Musik,  bei  der  Fun  und  „the  way  of  Rock‘n 
Roll“ im Vordergrund stehen – Das ist „EDGE 
OF BLAME“!  

Sa, 7. Dezember
„GET BACK“

Die drei  Jungs  von „GET BACK“  haben  sich 
komplett der Musik der 60er-Jahre verschrie-
ben und spielen viele Songs der sogenannten 
„British Invasion“. Neben den Beatles, Rolling 
Stones, Kinks und The Who, fi nden sich auch 
Stücke von den Beach Boys, Simon & Garfun-

kel  oder progressivere Werke  von den Doors 
oder Cream. In minimaler 3er-Besetzung (Gi-
tarre,  Bass/Keyboard  und  Schlagzeug)  liegt 
das  musikalische  Hauptaugenmerk  auf  dem 
damals typischen mehrstimmigen Gesang. Mit 
bunten Outfi ts wird auch optisch an den Spirit 
dieses Jahrzehnts erinnert.

Sa, 25. Januar
„Salty Tunes“

„Salty Tunes“ sind eine Mischung aus Klassik 
und Jazz für gehobene Ansprüche. In diesem 
Ensemble wird Klassik und Jazz gemischt, so-
wohl bei den Musikern, die ganz unterschied-
liche Backgrounds haben, als auch die Musik 
(Opernarien, klassische Musik und ähnliches) 
die  neu,  frisch,  aufgemischt,  angereichert 
und  verjazzt  wird.  Die  Arrangements  sind 
extra  für  dieses  Projekt  von  dem  Pianisten 
Daniel  Salzmann  geschrieben  worden.  Hier 
ist eigentlich  für alle was dabei, sowohl  für 
Klassik-Liebhaber, als auch für Jazz-Freunde.

Sa, 22. März
„Dr. music reloaded“

Fünf Freunde, die sich mit Leidenschaft dem 
Covern von Songs der Beatles, Eagles, Toto, 
Gary Moore, Status Quo, Santana, den Toten 
Hosen und vielen anderen Hits seit den 60-
ern verschrieben haben, bringen Euch deren 
Sounds in bester Handarbeit zu Gehör.

Weitere geplante Termine
Sa, 21.12., 22.02.
Nähere  Informationen  entnehmen  Sie  bitte 
zu gegebener Zeit unserer Homepage, Plaka-
ten und der lokalen Presse!

Für alle Konzerte gilt:
Ort: Stadtteilhaus Gaisental, Jugendraum 
M-Pire; Eintritt: 10 Euro (wenn nicht anders 
angegeben); 
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
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Jugend Aktiv e. V.

Der Kinderfasching soll auch 2025 wieder im Stadtteilhaus stattfin-
den können. Dafür suchen wir jedoch immer noch fleißige helfende 
Hände,  die  uns  an diesem  Tag beim Kuchen-  oder Getränkeverkauf 
unterstützen.  Auch  Kuchenspenden  sind  willkommen  und  werden 
benötigt.  Sie möchten gerne  an diesem Tag helfen? Kontakt:  Viola 
Claus, 01512 7150139 oder 07351/5771644

Bereits seit 2003 ist der Runde Tisch, auf Initiative des Stadtteil-
haus Gaisental e.V., fester Bestandteil in den Stadtteilen. Da sich 
der Verein aktuell aufgrund personeller Engpässe aus dem „Run-
den Tisch“ zurückgezogen hat, hat Viola Claus aus der Stadtteilju-
gendarbeit die Organisation übernommen. Verschiedene Einrich-
tungen aus den drei Stadtteilen finden hier zusammen, um über 
stadtteilbezogene Themen und Aktionen zu sprechen. 

Viermal im Jahr treffen sich die Kindergärten Neusatzweg, Am Wolf-
gangsberg,  Fünf  Linden  und  das  Kinderhäusle  „Unter  den  Linden“, 
das Familienzentrum St. Wolfgang, die Lebenshilfe Biberach und das 
Rosa-Bauer-Haus, die Friedenskirche sowie eine Vertreterin der Caritas 
Biberach-Bad Saulgau. So entstand zum Beispiel die Stadtteilputzede, 
bei der sich die Einrichtungen mit Müllzangen und Eimern bewaffnet 
auf den Weg machen und an unterschiedlichen Orten Müll sammeln. 
Außerdem findet ein Austausch über Angebote und Aktionen statt und 
es werden gemeinsame Veranstaltungen geplant. 
Wer Interesse hat mit seiner Einrichtung oder Firma aus den Stadttei-
len beim Runden Tisch dabei zu sein, meldet sich per E-Mail bei Viola 
Claus: viola.claus@jugendaktiv-biberach.de. 

Ab dem 21. Oktober startet  im Jugendraum M-Pire das Miteinan-
der-Café. Dieses Angebot richtet sich an junge Frauen, ob mit oder 
ohne Kinder, die gerne mehr Anschluss finden möchten. Gerne kön-
nen Kinder mitgebracht werden, Platz und Spielzeug zur Beschäfti-
gung ist vorhanden. Auch Frauen ohne Kinder sind herzlichst will-
kommen! Jeden Montag, von 10 bis 12 Uhr im Jugendraum M-Pire, 
Banatstraße 34. 
Kontakt: Viola Claus, 01512 7150139 (WhatsApp, Signal, oder Anruf)

Kinderfasching im Stadtteilhaus Gaisental

Runder Tisch der Stadtteile Gaisental,  
Weißes Bild und Fünf Linden

Miteinander-Café für Frauen

Das offene Büro für Jugendliche und junge Erwachsene von 14 bis 26 
Jahren hat nur noch nachmittags geöffnet. In der offenen und kosten-
losen Sprechstunde wird immer montags Unterstützung angeboten beim 
Ausfüllen  von  Formularen  und  bei  sonstigem  Papierkram.  Außerdem 
wird in bestehende Hilfsangebote weitervermittelt und bei persönli-
chen Problemlagen Hilfe angeboten.

Öffnungszeiten: Montags von 15 bis 17 Uhr
Ansprechpartnerin: Viola Claus, Telefon: 07351/5771644 
Mobil: 015127150139, Mail: viola.claus@jugendaktiv-biberach.de

Das im M-Pire stattfindende Angebot „Friends Trip“  ist nun ein offener 
Treffpunkt  für all diejenigen, die noch  im Konsum sind oder  raus aus 
dem Konsum möchten und einen neuen Freundeskreis suchen. Aktuell 
trifft sich die Gruppe  immer mittwochs ab 20 Uhr  im M-Pire, um dort 
gemeinsam kreativ zu werden oder einfach nur um gemeinsam zu ent-
spannen und zu quatschen. Dabei ist zu betonen, dass es sich hier nicht 
um eine reine Selbsthilfegruppe handelt. Wir wollen gemeinsam etwas 
unternehmen und jede/r kann von sich so viel erzählen oder sich so viel 
einbringen, wie er/sie möchte. 

Melde dich doch 
einfach bei: 
Jan Haberstroh un-
ter der Telefonnum-
mer: 015165477625 
oder komm direkt 
vorbei. 

Offenes Büro – Sozialberatung nur noch nachmittags

FriendsTrip
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Jugend Aktiv e. V.

Ab November schließt der Spiel- und Spaßcontainer und geht bis April 
2025 in die Winterpause. Im Oktober nutzen wir jedoch noch jeden son-
nigen Freitag aus. 
Öffnungszeiten: Jeden trockenen Freitag, von 15-17 Uhr!

Winterpause beim Spiel- und Spaßcontainer

Seit April gibt es wieder einen Mädelstreff,  jeden Dienstag von 16 bis 
17.30 Uhr. Dieser wurde von Anfang an stets gut besucht. Mit ca. 14 Mä-
dels findet wöchentlich ein Programm statt, bei dem die Besucherinnen 
selbst entscheiden, was sie gerne machen möchten. 
Interesse?  Von  9  bis  12  Jahren  können  Mädchen  aus  den  Stadtteilen 
kommen und mitmachen. Findet in den Sommer- und Herbstferien nicht 
statt!

Der Runde Tisch veranstaltet im 
Dezember quer durch die Stadt-
teile  eine  „lebendige  Advents-
zeit“.  Angeboten  werden  Akti-
onen wie der Adventsmarkt vor 
dem  Stadtteilhaus  (siehe  auch 
Seite 3) oder der Adventsnach-
mittag  mit  dem  Familienzent-
rum  St.  Wolfgang.  Außerdem 
wird es besondere Weihnachts-
fenster geben, die von Einrich-
tungen  oder  Anwohnenden 
verdeckt  gestaltet  werden  und 
an einem ausgewählten Tag um 

17 Uhr  „geöffnet“ werden.  Familien können die  Fenster  selbstständig 
entlang einer Route besuchen und bestaunen. 
Damit wird Groß und Klein  in der  dunklen  Jahreszeit  Licht  ins  Leben 
gezaubert.
Welche Fenster zu besichtigen sind, wird kurz vor der Adventszeit in den 
Kindergärten und Einrichtungen im Stadtteil ausgehängt. 
Wer  ein  Weihnachtsfenster  oder  eine  andere  Adventsaktion  anbieten 
möchte,  meldet  sich  bis  zum  8.  November  bei  Viola  Claus,  Telefon: 
07351/5771644 oder gerne auch per WhatsApp: 015127150139.

Der Kidstreff findet wieder  regelmäßig donnerstags,  von 16 bis 17.30 
Uhr statt. Dabei können alle Kinder zwischen 9 und 12 Jahren im M-Pire 
vorbeikommen und gemeinsam spielen, kochen oder backen. Die Kids 
entscheiden selbst, was sie machen wollen. 

Ihr wollt nach der Schule die Haus-
aufgaben  fertig  machen  und  dann 
das  Wochenende  genießen?  Dann 
schaut vorbei. 
Für alle Grundschüler gibt es jeden 
Freitag von 13 bis 14.30 Uhr das An-
gebot der Hausaufgabenhilfe. Wenn 
noch  Zeit  bleibt,  kann  der  Spiele-
schrank geplündert werden. 

Von Dienstag bis  Freitag gibt  es  für  Jugendliche  zwischen 13 und 26 
Jahren die Möglichkeit, abends mit Freunden im M-Pire zu chillen. Dabei 
kann Billiard, Darts, Tischkicker und Tischtennis gespielt werden oder 
man kann einfach nur zum Quatschen und Musik hören vorbeikommen. 
Eine Playstation gibt es auch.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr: 18-21 Uhr, mittwochs von 17-20 Uhr 

Mädelstreff – ein voller Erfolg! Lebendige Adventszeit –  
eine Aktion des „Runden Tisches der Stadtteile“

Kidstreff 

Hausaufgabenhilfe für alle Grundschüler

Offener Treff 
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Evangelische Kirchengemeinde Friedenskirche

Termine

Gottesdienste (GD) in der 
Friedenskirche 
13.10. 9.30 Uhr GD zum Weltmis-
sionsprojekt (Pfarrerin Sender)
10.11. 9.30 Uhr Ökum. 
Vergiss-mein-nicht-GD 
(Dekan i.R. Koepff)
24.11. 9.30 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)
01.12. 9.30 Uhr 1. Advent | 
GD – Brot-für-die-Welt-
Spendenaktion 
08.12. 9.30 Uhr 2. Advent | 
GD (Prädikantin Schäffer)
15.12. 9.30 Uhr 3. Advent | 
GD (Pfarrerin Sender)
22.12. 10 Uhr 4. Advent | 
GD mit Krippenspiel der Konfi r-
manden (Pfarrerin Sender)
24.12. 16 Uhr Heilig Abend | 
GD (Dekan Krack)
25.12. 9.30 Uhr 1. Weihnachtsfei-
ertag | GD (Pfarrerin Sender)
31.12. 17 Uhr Silvester | 
GD mit Abendmahl
02.02. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)
09.02. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)

Weitere Gottesdienste in der 
Stadtpfarrkirche St. Martin und 
Versöhnungskirche Ummendorf

Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Spatzenchor: wöchentlich, 
dienstags 16.15 Uhr, während 
der Schulzeit
Jugendkreis: wöchentlich, 
dienstags 19 Uhr, während der 
Schulzeit
Konfi rmationstermine:
10./11.05.2025

Angebote für Erwachsene
Kirchenchor
monatlich, dienstags 20 Uhr, 
Leitung: Mechthild Lange

Neuer Chor
14-tägig, dienstags 19 Uhr,
Leitung: Mechthild Lange

Vocal Chords
wöchentlich, donnerstags 
18.30 Uhr
Leitung: Jakob Scherb

Kirchengemeinderat
monatlich, donnerstags 20 Uhr
17.10., 14.11.

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Für Kinder  ist die Sprache der Schlüssel zur Welt. Über die Sprache 
werden Beziehungen gestaltet und Selbstwirksamkeit erfahren. Von 
einer ungestörten Sprachentwicklung profi tiert die gesamte Eltern-
Kind-Beziehung. Die Teilnehmenden erfahren in der Elternschule, wie 
sie ihr Kind beim natürlichen Spracherwerb unterstützen können.

Kursnummer: 24ES34
Termin: Montag, 25. November 2024, 19 – 21 Uhr
Ort: Familienzentrum St. Wolfgang, Siebenbürgenstraße 15
Referentin: Maria Göser-Sturm, Logopädin
Kosten: 7 Euro Bezahlung direkt vor Ort
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V.
Kooperationspartner: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang Biberach
Anmeldung: nicht erforderlich, gern aber im FaZe St. Wolfgang bis 
zum 20. November Bescheid geben

Die  Trotzphase  ist 
wichtig für die Persön-
lichkeitsentwicklung 
des  Kindes.  Für  die 
Eltern  ist  diese  Pha-
se  aber  eine  sehr  an-

strengende Zeit. In der Elternschule erfahren die Teilnehmenden, was 
mit ihrem Kind während der Trotzphase emotional geschieht und wie 
sie es als Eltern schaffen, ihr Kind auch bei einem Wutanfall einfühl-
sam zu begleiten. Außerdem vermittelt die Referentin, wie das Kind 
motiviert wird, Regeln einzuhalten.

Kursnummer: 25ES07
Termin: Donnerstag, 13. Februar 2025 Beginn 19.30 – ca. 22 Uhr
Ort: Familienzentrum St. Wolfgang, Siebenbürgenstraße 15
Referentin: Gertrud Menz, Elternberaterin frühe Kindheit
Kosten: 7 Euro Bezahlung direkt vor Ort
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V.
Kooperationspartner: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang Biberach
Anmeldung: nicht erforderlich, gern aber im FaZe St. Wolfgang  bis 
7. Februar 2025 Bescheid geben

Vortrag: Sprache als Schlüssel zur Welt

Vortrag: Oh Trotz lass nach

Ravensburg | Weingarten | Aulendorf | Biberach | Friedrichshafen

TANZKURSE, FITNESSKURSE & BALLETTKURSE

Jetzt anmelden unter: www.tanz-schule.info
Tanzschule Desweemèr • E-Mail: tanzschule@desweemer.de

KURSSTART

Anzeige
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Am Samstag, 15. März, fi ndet der nächste Bazar  rund ums Kind  im 
Stadtteilhaus Gaisental statt. 
Anfragen zur Tischreservierung zum Preis von 12 Euro bitte bis 31. Ja-
nuar per E-Mail an: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de, Catrin 
Hildebrandt, Tel.: 07351/6488
Veranstalter: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang 

Selbstverkäufer – Bazar rund ums Kind 
im Stadtteilhaus Gaisental

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Kath. Familienzentrum
St.Wolfgang
Siebenbürgenstraße 15
88400 Biberach

Selbstverkäuferbazar
„Rund ums Kind“

Herbst - & Winterbekleidung, Spielzeuge u.v.a.m.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

15.03.2025
9.30 Uhr – 12.00 Uhr
9.15 Uhr für Schwangere mit Mutterpass

Stadtteilhaus Gaisental
Banatstraße 34, 88400 Biberach

Nähere Informationen unter Tel.: 07351 / 6488

Ziel des Familienzentrums ist es unter anderem, die vielfältigen Angebote 
für die Menschen in unserem Stadtteil zu unterstützen, zu fördern und 
auszuweiten. 
Dank starker Partner können wir professionelle und schnelle Hilfen an-
bieten  bzw.  vermitteln.  Gemeinsam  mit  der  Psychologischen  Familien- 
und  Lebensberatung  und  der  Katholischen  Erwachsenenbildung  (Keb) 
möchten wir Familien, Paare und Alleinlebende in Erziehungs-, Lebens- 
und Familienfragen unterstützen und beraten. 

Familienzentrum St. Wolfgang –
Stadtteiloffene Angebote

Wir sind da 
-  für Eltern welche Information und Beratung zur Erziehung und Ent-

wicklung ihrer Kinder suchen
-  für Kinder  mit  Kontaktproblemen,  mit  Leistungsproblemen/Ent-

wicklungsrückständen, mit Ängsten, Aggressionen und Verhaltens-
auffälligkeiten

-  für Jugendliche mit Problemen in der Familie, Schule …
- für Paare mit Ehe- und Partnerschaftsfragen
- für Menschen mit Lebensfragen

Siegfried Hermann von der Psychologischen Familien- und Lebensbe-
ratung der Caritas Biberach bietet regelmäßig im Familienzentrum St. 
Wolfgang Beratungstermine an. Die Beratung ist kostenfrei. Folgeter-
mine können vereinbart werden. 
Termine: jeweils um 8.30 Uhr und 10 Uhr 
2024: 7.11.; 5.12. I 2025: 9.01.; 13.02; Weitere Termine werden zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.
Bei Bedarf  können Sie  sich gern anonym unter der  Telefonnummer 
07351/6488  per  E-Mail:  LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de 
oder direkt am Terminkalender in unserer Eingangshalle für einen Ter-
min anmelden.

Psychologische Familien- und Lebensberatung 
der Caritas

Wo  man  singt,  da  lass  Dich  ruhig  nieder  … 
Sängerinnen  &  Sänger  aller  Altersklassen 
sind  herzlich  eingeladen  zu  einer  vergnügli-
chen Sing-Runde mit altbekannten und neuen 
Liedern,  vorbereitet  und  begleitet  von  Edith 
Fuchs mit ihrem Akkordeon.
Zeitpunkt: in der Regel  jeden ersten Montag 
im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Termine: 4.11.2024, 2.12.2024, 
3.02.2025, 10.03.2025
Ort: Stadtteilhaus Gaisental
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Edith Fuchs, Tel: 0163/5563574

Offener Singkreis St. Wolfgang

Anzeige
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www.drk-bc.de

DRK-Kreisverband 
Biberach e.V.

Telefon 07351 1570-0
info@drk-bc.de

Krankentransport 
07351 19222

Immer da, wenn 
Hilfe benötigt wird

• Hausnotruf
• Menüservice
• Rotkreuzdose
• Glücksmomente
• Therapiehunde
• Rettungshunde
• Erste Hilfe Kurse für 

Kinder, Erwachsene 
und Senioren

• Rettungsdienst
• Jugendrotkreuz
• Schularbeit
• Tafelladen
• Migrationsberatung

Wir freuen uns über 
ihr ehrenamtliches 
Engagement!

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Liebe Seniorinnen und Senioren der Wohngebiete Gaisental, Weißes Bild 
und Fünf Linden. Herzlich  laden wir Sie zum Offenen Seniorentreff St. 
Wolfgang ein.

Termine: 23.10. – Café Klatsch
  20.11. – Café Klatsch
   11.12. – Adventlicher Nachmittag mit Kindern  
    aus Kitas im Stadtteil, Saal Stadtteilhaus
  29.01. – Café Klatsch
  26.02. – Café Klatsch
  26.03. – Café Klatsch
  Jeweils 14.30 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental. 

Wir freuen uns wieder auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen. Unter-
stützt wird das Vorbereitungsteam durch Diakon Damian Walosczyk. Bei 
Fragen rufen Sie uns gern an. 
Kontakt: Catrin Hildebrandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, Sie-
benbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488

Offener Senioren-Treff St. Wolfgang

Herzlich laden wir Familien mit Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren zum 
neuen Angebot „Familienkreis St. Wolfgang“ ein. Gemeinsam werden wir 
christliche Geschichten der Bibel erleben, aber auch mit anderen Religi-
onen in Kontakt kommen.

Vom Suchen und Finden
Termin: Freitag, 25. Oktober von 15 Uhr bis 16.30 Uhr
im Familienzentrum St. Wolfgang
Um Anmeldung bis 21. Oktober wird gebeten
E-Mail: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de

Folgetermin: 29.11.2024, weitere Informationen zu diesem Termin ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage.

Familienkreis St. Wolfgang

Anzeigen

Ihr i:SY-Experte für Oberschwaben: 
Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 88447 Birkenhard

Telefon 07351 301498, kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

Neu: i:SY auch im Gelände

i:SY Cargo

i:SY Zubehör

Neu: i:SY auch im Gelände

Mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt; 
donnerstags, 10 bis 10.30 Uhr
Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, die sonst wenig Sport 
treiben. Einfach mitmachen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung: 30 Min. Bewegungsübungen im Freien, auch in den Feri-
en und im Winter, bei Regen unter dem Vordach des  Stadtteilhauses. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats Biberach und der TG 
Biberach.

Bewegungstreff für Senioren im Freien

Willkomen beim Bewegungstreff für Senioren.

Stadtseniorenrat
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Der Kindergarten Fünf Linden hat allen Grund zum Feiern: Nächs-
tes Jahr wird die Montessori Einrichtung stolze 30 Jahre alt. Seit 
drei Jahrzehnten bietet der Kindergarten in der Gemeinde einen 
Ort, an dem sich Kinder wohlfühlen, lernen und wachsen können. 
Anlässlich des Jubiläums findet ein großes Sommerfest statt, zu 
dem jetzige und ehemalige Kinder und Familien eingeladen sind. 
Hierzu wird eine Einladung zeitnah mit Datum veröffentlicht. 

Doch nicht nur das runde Jubiläum sorgt für Gesprächsstoff: Es gibt 
auch  eine  personelle  Veränderung.  Nach  vielen  Jahren  engagierter 
Arbeit  hat  die  bisherige  Leitung,  Eva  Sattler,  ihren  wohlverdienten 
Ruhestand angetreten. Die Leidenschaft von Frau Sattler für die Ar-
beit mit Kindern und ihr Engagement haben den Kindergarten Fünf 
Linden die letzten Jahre maßgeblich geprägt.
Die Leitung hat Stephanie Schrauder, eine langjährige Mitarbeiterin 
des Kindergartens übernommen. Frau Schrauder, die seit bald 10 Jah-
ren im Kindergarten tätig  ist, kennt die Einrichtung und die Kinder 
sehr gut.  „Ich  freue mich auf die neue Herausforderung“,  sagt  sie, 
„und werde mein Bestes geben, um die gute Arbeit fortzuführen und 
weiterzuentwickeln.“
Das Jubiläumsjahr steht im Zeichen des Dankes – an alle, die den Kin-
dergarten in den letzten 30 Jahren unterstützt und geprägt haben. 
„Ohne das Engagement der jetzigen und früheren Mitarbeiter*innen 
und  die  Unterstützung  der  Eltern  wäre  dieser  Erfolg  nicht  möglich 
gewesen“, betonte die neue Leitung Frau Schrauder. 
Der städtische Montessori Kindergarten Fünf Linden blickt stolz auf 
30 erfolgreiche Jahre zurück – und voller Vorfreude auf das, was die 
Zukunft bringen mag.

„Digitale Medien“ – Dieses Thema hat uns im Kindergarten Neu-
satzweg, im letzten Kindergartenjahr begleitet. 

Im Rahmen des kommunalen Bildungsplanes (Förderprojekt der Stadt 
Biberach zur Unterstützung der Zusammenarbeit von Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen mit Kultur- und Bildungseinrichtungen), mit dem 
Medienzentrum Biberach als Kooperationspartner, haben sich Kinder 
und Erzieher das ganze Jahr über mit dem Thema Medien beschäf-
tigt. Von den Fördermitteln wurden auch verschiedene Medien ange-
schafft, z.B. i-Pads, BeeBots, Kinderbücher und Fachliteratur.   
Zunächst hat sich das pädagogische Personal selbst intensiv mit dem 
Thema digitale Medien auseinandergesetzt, Regeln und Ziele bespro-
chen und festgesetzt. Das Kiga Neusatzweg-Team überlegte sich wie 
i-Pad & Co die pädagogische Arbeit ergänzen kann, um die Medien-
kompetenz der Kinder zu fördern. Auch die Eltern wurden mit ins Boot 
geholt, beim Elternabend und der Eltern-Kind-Führung hatten sie Ge-
legenheit, sich zu informieren. 
Bei mehreren Kooperationstreffen besuchten die Kinder das Medien-
zentrum und  lernten das  umfangreiche Angebot  kennen. Nach und 
nach wurden die digitalen Medien eingeführt, ein Highlight war dabei 
das i-Pad. Die Kinder lernten, dass man damit noch ganz andere Dinge 
machen kann als Spiele zu spielen, z.B. fotografieren und Videos dre-
hen. Spannend waren außerdem die Beebots. Die smarte Roboterbie-
ne lässt sich mit Hilfe von Tasten kinderleicht programmieren, so wird 
das analytische Denken auf spielerische Weise gefördert. 
Auch in diesem Kindergartenjahr werden die digitalen Medien unter-
schiedlichen Förderbereichen dienen, da sie das Interesse der Kinder 
wecken und vielseitig einsetzbar sind. Beim Spaziergang etwa, ist die 
Motivation  größer,  wenn  das  i-Pad  mit  dabei  ist  und  sie  „Fotoauf-
gaben“  bekommen.  Sie  fotografieren  z.B.  Blumen  oder  Bäume  und 
anschließend werden diese bestimmt.

Städtischer Montessori Kindergarten Fünf Linden 
feiert in 2025 das 30-jährige Jubiläum 

Kindergarten Neusatzweg: 
Kinder lernen Digitale Medien kennen

Kindergarten NeusatzwegMontessori-Kindergarten Fünf Linden

Frau Eggert vom Medienzentrum Biberach zeigt, wie sich die smarte Roboterbiene 
Beebot programmieren lässt.

Stephanie Schrauder ist neue Leiterin im städtischen Montessori-Kindergarten in 
Fünf Linden.
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Frau T. freut sich, wenn sie mit dem Hund spazieren gehen kann. 
Herr S. arbeitet gerne im Garten. Frau M. liebt es, beim Kochen zu 
helfen. Herr B. spielt gerne Karten. Alle diese Menschen sind see-
lisch belastet und leben aus diesem Grund bei einer Gastfamilie. 
Um gut mit ihren alltäglichen Schwierigkeiten umgehen zu kön-
nen, benötigen diese Menschen vor allem individuelle Hilfe und 
Normalität. Dies wird ihnen bei einer Gastfamilie angeboten und 
zusammen mit den Mitarbeitern von bela organisiert. Betroffene 
haben so die Möglichkeit, in einer lebendigen Gemeinschaft zu 
wohnen und dort gut versorgt zu werden.

Bela sucht Gastfamilien: Wenn  Sie,  als  Familie,  Paar  oder  Einzel-
person, ein Zimmer mit Familienanschluss anbieten möchten, ist die 
Hauptsache, dass „die Chemie stimmt“. Zeit miteinander verbringen, 
im Alltag klarkommen, tagsüber in einer Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung arbeiten und zuhause kleinere Tätigkeiten übernehmen. 
Dies alles  kann mit den Bewohnern gelingen – weil der  Fachdienst 
unterstützt, berät und hilft. Eine Dreierkonstellation, die niemanden 
allein  lässt. Alle Gastfamilien erhalten  für  ihre Tätigkeit eine ange-
messene monatliche Aufwandsentschädigung für Unterkunft und Ver-
pfl egung und eine Betreuungspauschale, die in der Regel vom Land-
ratsamt fi nanziert wird.
Gut zu wissen: Auch Geschwister von Menschen mit psychischer 
Erkrankung können Gastfamilie werden, wenn die Schwester oder 
der Bruder bei ihnen wohnt.

Wollen Sie mehr über das Begleitete Wohnen  in Familien erfahren? 
Rufen  Sie  uns  an,  oder  schreiben  Sie  uns.  Wir  freuen  uns  über  Ihr 
Interesse und informieren Sie gerne.

Kontakt
bela – Begleitetes Wohnen in Familien
Berliner Platz 5, 88400 Biberach
Tel.: 07351 37418-05 
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de
www.bela-ggmbh.de

Lesen ist wichtig. Für Kinder aus Familien mit wenig Geld soll ein 
niederschwelliger Zugang zu Büchern ermöglicht werden.

Lesen  fördert  die  soziale  In-
telligenz und Kreativität, sorgt 
für Unterhaltung und hilft bei 
der Sprachentwicklung. Daher 
möchte die „Stiftung Kinder in 
Not Biberach“ den Kindern aus 
der Region einen Zugang zum 
Lesen  ermöglichen,  die  sonst 
keine Chance dafür haben. 

Vom 4. bis zum 15. Oktober kann der Buchwunsch per Mail gesendet 
werden. Das ausgesuchte Buch darf bis zu 20 Euro kosten, und wird 
dann anschließend von der Buchhandlung Osiander kostenlos nach 
Hause verschickt.  
Mitmachen  dürfen  Kinder  und  Jugendliche  bis  18  Jahre,  die  einen 
Wohnsitz im Landkreis Biberach haben und von staatlichen Transfer-
leistungen leben. 
Weitere Informationen rund um die Aktion Wunschbuch unter E-Mail: 
steiner.d@caritas-dicvrs.de, Telefon: 0172 3410771, www.kinder-in-
not-stiftung.de
Gerne kann die Aktion mit einer Spende unterstützt werden: 
Institut: Stiftung Kinder in Not
IBAN: DE49 6545 0070 0007 5366 18
BIC: SBCRDE66
Verwendungszweck: 
Aktion Wunschbuch 2024 oder für Kinder in der Region

Das Evangelische Jugend-
werk wird am 9. und 10. 
November, das Spieleevent 
„Biberach spielt“ mit dem 
Rollenspielverein Palaver e.V. 
jeweils von 13 bis 20 bzw. 19 
Uhr in den Jugendräumen 
des Jugendwerks unter dem 
Martin-Luther-Gemeinde-
haus in der Waldseer Straße 
20 veranstalten. 

Es  wird  Brettspiele  (Neuheiten  und  Klassiker),  Kartenspiele  und 
Table top geben, die vor Ort erklärt und gespielt werden können. Dazu 
präsentieren Spieleverlage ihre Spieleneuheiten. Weiterhin wird eine 
Tombola mit tollen Preisen, ein „Heckmeck-Turnier“, sowie Essen und 
Getränke zu familienfreundlichen Preisen angeboten. Wir freuen uns 
auf ein Event für Jung und Alt.

Begleitetes Wohnen in Familien – 
eine Herzensangelegenheit

Aktion Wunschbuch 
der Stiftung Kinder in Not 

Spieleevent „Biberach spielt“ 2024 

bela e. V.Caritas - Kinder in Not

Evangelisches Jugendwerk

Gastfamilien gesucht 

• Sie mögen Menschen
• Sie suchen eine sinngebende Aufgabe
• Sie haben noch Platz in Ihrem Zuhause
• Sie möchten sich etwas dazuverdienen

Wir bieten seit über 35 Jahren Begleitetes 
Wohnen in Familien an. Für Menschen,  
die bei der Bewältigung ihres Alltags  
Unterstützung und Begleitung benötigen. 

Möchten Sie als Familie, Paar 
oder Einzelperson Gastfamilie 
werden? Wir freuen uns über 
Ihren Anruf!

Telefon 07351 37418-05 
www.bela-ggmbh.de

für Begleitetes Wohnen in Familien
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Kinder

Quelle: Wir zeichnen durch das ganze Jahr (Erich Hölle), Labbe.de

Zum Basteln – Luftballongesicht

Wörter suchen

In jeder Zeile ist ein Wort zweimal versteckt (1x vorwärts und 1 x rückwärts) 

K L P V Z U E D R A C H E N L H B M K O N E H C A R D Z E W A S K J K

U Z E R K L O O P C X L H U K A S T A N I E O P P T R E I N A T S A K B O

P O I H G T R D X S D N I W R E S G F W I N D D O L P R E C B M I G H I

L K J N B V F R E W A T S B R E H Z U O P L K M H E R B S T T O I S A B 

N T A N E B U A R T U Z H I O N B V A T R A U B E N D N O H S T I U P Z

Du brauchst: Luftballons, Sand, einen Trichter mit nicht 
zu dünnem Hals, einen dicken wasserfesten Stift

Lege  die  Luftballons  fl ach  auf  den  Tisch  und  bemale  sie 
mit verschiedenen Gesichtsausdrücken, z.B. lachend 
oder  wütend  oder  augenzwinkernd.  Befülle 
nun die Luftballons mit Sand und verkno-
te sie gut. Modelliere die Nasen und Augen 
und schon ist das Luftballongesicht fertig.

✎

ZUM AUSMALEN:

Lege  die  Luftballons  fl ach  auf  den  Tisch  und  bemale  sie 
mit verschiedenen Gesichtsausdrücken, z.B. lachend 



SCHLAGERNACHMITTAGE
So, 3.11., „Herzfl immern“, So, 22.12. „Trio XXL“
von 15–17.30 Uhr, Saal des Stadtteilhaus 
Gaisental
Bei Kaffee & Kuchen können Schlager und Ever-
greens gehört werden. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns noch über Kuchenspenden für den 
Nachmittag. Kuchenbäcker*innen können sich 
gerne im Büro des Stadtteilhauses melden.

MONTAGS-TREFF FÜR SENIOREN
Montags während der Schulzeit, 14–16.30 
Uhr, Café Klatsch
Möchten Sie einen Kaffee oder Tee in geselliger 
Runde trinken, selbstgebackenen Kuchen ge-
nießen, oder lieber eine Partie „Mensch ärgere 
Dich nicht“ spielen? Dann kommen Sie vorbei! 
Ungezwungener Treff für Senioren. 
Anmeldung: Sandra App, Tel.: 07351/3011-27

MACH MI(N)T!
Im Stadtteilhaus Gaisental, Sept.–Nov.
Für Mädchen und Jungen im Alter von 6–12 
Jahren Fr, 11.10., 14.30 Uhr: 
Experimente rund um Flüssigkeiten und Farben
Treffpunkt Stadtteilhaus Gaisental
Di, 29.10. und Mi, 30.10., 10 Uhr: 
Seifenkisten Werkstatt
Treffpunkt VOLLMER Technologie- und 
Dienstleistungszentrum
Fr, 8.11., 14.30 Uhr: Steine und Kristalle
Treffpunkt Stadtteilhaus Gaisental
Fr, 15.11., 14 Uhr: Programmieren mit ARDUINO 
Anfänger
Treffpunkt VOLLMER Technologie- und 
Dienstleistungszentrum
Fr, 15.11., 15 Uhr: Chemieworkshop
Treffpunkt Stadtteilhaus Gaisental
Fr, 22.11., 14 Uhr: Programmieren mit ARDUINO 
Fortgeschrittene
Treffpunkt VOLLMER Ausbildungszentrum
Fr, 29.11., 14.30 Uhr: Winterwunderwelt
Treffpunkt Stadtteilhaus Gaisental

YOGA FÜR JUGENDLICHE
Montags, 19–20 Uhr, Jugendraum M-Pire
Yoga für unsere junge Generation mit Sophie 
Federmann. Anmeldung: E-Mail: sophie.feder-
mann@gmail.com. Infos: www.fl owmitsophie.de

CARITAS SPRACH-SPIELGRUPPE
PROJEKT GRIFFBEREIT 
Freitags, 9.30–11 Uhr, Stadtteilhaus Gaisental
Für Eltern und ihre Kinder von 0–3 Jahre, 
Kontakt: Tuelay Tekeli, 
E-Mail: tekeli.t@caritas-biberach-saulgau.de

EHRENAMT 
ERFOLGREICH GESTALTEN
Vortragsreihe „Ehrenamt erfolgreich gestalten“,  
in Kooperation mit der vhs und der Ehren-
amtsakademie der Stadt Biber ach haben wir 
verschiedene Referenten eingeladen.

Do, 10. Oktober, 19 Uhr: Versicherungen für 
Vereine, Referent: Tino Braunschweig; 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus Gaisental
Do, 17. Oktober, 19 Uhr: Konfl iktmanagement 
im Verein, Referent: Alja Renk, 
Veranstaltungsort: Volkshochschule, Raum 17
Do, 24. Oktober, 19 Uhr: Aufwandsentschädi-
gung, Übungsleiterpauschale und Ehrenamts-
pauschale in Vereinen, Referent: Dr. Reinhard 
Gawatz, 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus Gaisental
Do, 7. November, 19 Uhr: Social Media für 
Ehrenamtliche, Referentin: Jenny Gessler, 
Veranstaltungsort: Volkshochschule, Raum 17

Alle Vorträge sind kostenfrei. Eine Anmeldung 
vorab ist erforderlich. Nähere Informationen per 
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de 
oder telefonisch unter Tel. 3011-22.

KINDER UND JUGENDLICHE

BILDUNGSANGEBOTE

OFFENER SINGKREIS ST. WOLFGANG
Jeden 1. Montag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr
Saal im Stadtteilhaus Gaisental
Termine: 2.9., 7.10., 4.11., 2.12.
Alle die Lust haben Volkslieder und schwung-
volle Songs zu singen, sind herzlich eingeladen, 
an der sangesfreudigen Runde mit Edith Fuchs 
und ihrem Akkordeon teilzunehmen. 
Kontakt: Edith Fuchs, Tel.: 07351/578335

ALLEINERZIEHENDEN-TREFF
Jeweils von 16.30 – 18 Uhr, Café Klatsch
Termine: 12.09., 10.10., 14.11., 12.12.
Für alleinerziehende Mütter oder Väter, die Kon-
takt zu anderen Eltern in der gleichen Situation 
suchen. Das Treffen fi ndet einmal im Monat 
donnerstags in familien freundlicher Atmosphäre 
statt, um sich gegenseitig auszutauschen. Beglei-
tung durch Verena Schmücker. Ohne Anmeldung.
Informationen: Tel.: 07351/3011-22 oder per 
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

SELBSTVERKÄUFERBAZAR 
„RUND UMS KIND“
Sa, 14. Sept., 9.30–12 Uhr, im Stadtteilhaus
Mit Herbst- und Winterkleidung, Spielwaren 
u.v.a.m. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Informationen: Kath. Familienzentrum 
St. Wolfgang, Catrin Hildebrandt, 
Tel. 07351/6488

„GEMEINSAM ENGAGIERT“ 
FAMILIENNACHMITTAGE
Fr, 20. September, 14 Uhr: „Nachtaktive 
Wanderer“
Fr, 27. September, 14.30 Uhr: „Schuppen, 
Stacheln, Panzer & Co.“
Fr, 18. Oktober, 16 Uhr: „Von Rüben, Geistern 
und Hexen“
Fr, 22. November, 14.30 Uhr: „Advent, Ad-
vent ...“
Fr, 13. Dezember, 14.30 Uhr: „Kerzen gießen“
Anmeldung: E-Mail: manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de, Tel.: 07351/3011-28
> Ehrenamtliche Helfer gesucht!

HAUSHALTSBASAR IM STADTTEILHAUS
Selbstverkäuferbasar
Sa, 23. November, 13–15 Uhr
Verkauft werden können gut erhaltene Haus-
haltsgegenstände von A wie Aufl aufform bis Z 
wie Zeitungsständer. In Ruhe stöbern und auf 
Schnäppchenjagd gehen! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt! Tischreservierungen sind ab dem 
21. Oktober, zum Preis von 12 Euro entweder 
persönlich (zu den Öffnungszeiten des Stadtteil-
hauses), sowie per E-Mail unter mgh@stadtteil-
haus-gaisental.de, möglich. Informationen: 
Tel.: 07351/3011-22.

SAVE THE DATE:  ADVENTSMARKT
Fr, 6. Dez. beim Stadtteilhaus, ab 16.30 Uhr
Mit Punsch- und Waffelverkauf sowie Spiel- und 
Bastelangeboten. Wie im letzten Jahr ist auch 
wieder der Nikolaus eingeladen. Näheres wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

SAVE THE DATE:  ADVENTLICHER 
NACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT
Mi, 11. Dez. um 14.30 Uhr im Stadtteilhaus 
Das Familienzentrum St. Wolfgang und das 
Stadtteilhaus laden herzlich dazu ein.
Organisation und Kontakt: Catrin Hildebrandt, 
Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Tel. 07351/6488

MA(H)LZEIT
Dienstags, 12 – 13 Uhr, Saal (OG)
Begegnung und gemeinsames Mittagessen. 
Anmeldung: bis Montag, 12 Uhr bei Sandra 
App im Café Klatsch, Tel.: 07351/3011-27 (An-
rufbeantworter) oder per E-Mail: sandra.app@
stadtteilhaus-gaisental.de; Kosten: 5,50 Euro 
(ohne Salat) / 7 Euro (mit Salat)

SUPPENGLÜCK
vom 7. November bis Ende März 2025
Do, 12–13 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental
Suppe mit Brot: Unkostenbeitrag 4 Euro
Anmeldung vorab zwingend erforderlich, auf-
grund begrenzter Teilnehmerzahl, bis Dienstag-
abend unter Tel. 3011-27 (Anrufbeantworter) 
oder E-Mail: mgh-biberach@stadtteilhaus-
gaisental.de

JUNG UND ALT

SENIOREN

VERANSTALTUNGEN STADTTEILHAUS GAISENTAL

September bis Dezember 2024

✂
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MÄRCHENNACHMITTAG 
FÜR GROSS UND KLEIN
Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages 
fi ndet am Freitag, 15. November um 15 Uhr 
ein Märchennachmittag für Groß und Klein im 
Stadtteilhaus statt.
Mit der Märchenerzählerin Susanne Danner 
und einem Tausch-Tisch für Kinderbücher zum 
Stöbern.
Da die Sitzplätze sehr begrenzt sind, ist eine 
Anmeldung vorab zwingend erforderlich.
Sie möchten zum Gelingen des Märchennach-
mittags beitragen? Gerne können Sie sich 
einbringen und Kinderbücher für den Tausch-
Tisch spenden … Melden Sie sich doch einfach 
bei uns.
Anmeldung und Informationen: 
Telefon: 07351/301122 oder 
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

AKTION ZUM 
BUNDESWEITEN VORLESETAG

OFFENES SMARTPHONE CAFÉ 
Donnerstags während der Schulzeit, 
13.30–14.30 Uhr, Café Klatsch. Weitere Ter-
mine sind auf Anfrage auch an anderen Tagen 
möglich!
Für alle, die Fragen zur Bedienung ihres eigenen 
Handys oder Smartphones haben. Fragen zur Ta-
blet-Nutzung auf Anfrage. Pro Sprechstunde ist 
eine begrenzte Anzahl von wenigen Teilnehmern 
möglich. Anmeldung: zwingend erforderlich 
bis Mittwoch, 12 Uhr, unter Tel.: 07351/3011-28 
Kosten: 5 Euro
Informationen: unter der zuvor genannten
Tel.-Nr. oder per E-Mail: manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de

OFFENER SENIOREN-TREFF 
ST. WOLFGANG
Je einen Mittwoch im Monat, 14.30–16 Uhr 
Termine: 25.09., 23.10., 20.11., 
11.12. (Adventsnachmittag)
Für Senioren aus den Wohngebieten Gaisental, 
Weißes Bild & Fünf Linden im Stadtteilhaus 
Gaisental, Begegnungsraum „Café Klatsch“. 
Gestaltet vom Team des Arbeitskreises St. 
Wolfgang. 
Anmeldung und Informationen: Catrin Hilde-
brandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Siebenbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488

YOGA
Hatha/Vinyasa-Yoga: Ab 23. September, mon-
tags, 19–20.30 Uhr mit Nina Miehle

Hatha-Yoga (Yogasana): Ab 26. September, 
donnerstags, 18–19.30 Uhr mit Christine 
Göhringer

Anmeldung/Informationen: vhs Biberach

LINEDANCE MIT IRENE STIEWITZ
Termine und Anmeldung: 
E-Mail: stiewitz.irene@t-online.de, Tel.: 
0160-6291143, www.linedancebiberach.com
Linedance gehört zu den American Line- & 
Western-Tänzen, ist ein Einzeltanz, der für alle 
Altersstufen geeignet ist.

BEWEGUNGSTREFF FÜR SENIOREN
Donnerstags, 10–10.30 Uhr, am Stadtteilhaus
mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt
Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, 
die sonst wenig Sport treiben, einfach mitma-
chen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung. Ein Kooperationsprojekt des Stadt-
seniorenrats Biberach und der TG Biberach.

GESUNDHEIT UND BEWEGUNG

SCHENKTAG
Sa, 26. Oktober, 9–12 Uhr in der vhs Biberach! 
Jeder darf bringen, was noch gut ist; 
jeder darf nehmen, was gefällt! 
Nähere Informationen unter der 
Tel.-Nr. 07351/1882428, oder 
per E-Mail: nimm-und-gib-bc@posteo.de.

TAUSCHRING NIMM UND GIB BIBERACH

SONSTIGES

BLUES, ROCK, POP & PUNK
Sa, 28.09.: „Lies Asleep“ und „Remember 
your Scars“
Die Musiker der Melodic-Metal-Band „Lies 
Asleep“ spielen Musik aus einem breiten Feld 
an Richtungen und Bands mit einer gehörigen 
Portion Härte. „Remember your Scars“ aus dem 
Raum Ulm/Biber ach machen einen eigenstän-
digen Mix aus traditionellem und modernem 
Metal mit abwechslungsreicher Kombination aus 
harten und melodischen Elementen.

Sa, 26.10.: Classic Rock Night 
mit „Dream Legacy“ und „Twisted Rose“
Seit 2018 rocken „Twisted Rose“ die internatio-
nalen Bühnen. Sie haben sich dem klassischen 

SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION
Jeden 2. Montag des Monats ab 19 Uhr, 
Café Klatsch
Kontakt: Tel.: 07351/5772005
Anmeldung: ZurueckinsLeben-BC@gmx.de

BEGEGNUNGSCAFÉ 
Mi, 14–17 Uhr (14-tägig), Café Klatsch
Kontakt: Maria Holl, Tel.: 07356/1412

AMSEL
Jeden 1. Mittwoch des Monats 19–21 Uhr, 
Café Klatsch
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Lan-
desverband, Kontakt: Monika Füger, Tel.: 
07351/4290846, E-Mail: biberach@amsel.de

WEITERE ANGEBOTE

OFFENER TREFF
Offener Treff: 18–21 Uhr (Dienstag–Freitag) 

ab 12 Jahre

Mädelstreff: dienstags, 16–17.30 Uhr 

für Mädchen von 9–11 Jahren 

Kidstreff: donnerstags, 16–17.30 Uhr 

für Kinder von 9–11 Jahre

Hausaufgabenhilfe: freitags, 13–14.30 Uhr 

für alle Grundschüler (nicht in den Ferien)

Spiel- und Spaßcontainer: freitags, 15–17 Uhr 

(April–Oktober)

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE 
FÜR JUGENDLICHE IM M-PIRE

KONTAKT FÜR JUGENDLICHE

unter Tel.: 07351/57716 -44/-45
oder www.jugendaktiv-biberach.de 
Ansprechpartner: Viola Claus

VERMIETUNGEN: BÜRGERSAAL 
UND JUGENDRAUM M-PIRE

Kontakt: Josef Mohr, Tel:. 0157/30125991
nach vorheriger Terminvereinbarung
oder unter Tel.: 07351/3011-24, 
E-Mail: vermietung@stadtteilhaus-gaisental.de

ANMELDUNG & INFOS/VERWALTUNG 

Tel.: 07351/3011-22/-28, Mo bis Fr 9 – 12 Uhr
Nur außerhalb der Ferien  

NEU: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
NEU: www.stadtteilhaus-gaisental.de
         Stadtteilhaus Gaisental auch bei Facebook

Anne Knaub, Anita Laubheimer, 
Manuela Gürntke, Sandra App
1. Vorsitzender Stadtteilhaus Gaisental e. V.:
Lothar Schiro

         Stadtteilhaus Gaisental auch bei Facebook

Träger des Mehrgenerationenhauses ist der Verein Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Viele der Angebote sind nur durch die Förderung durch das Aktionsprogramm Mehrgenerationen häuser 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugendliche möglich.

Wenn nicht anders angegeben, fi nden alle Angebote im Stadtteilhaus Gaisental/MGH Biberach statt.  = keine Gebühr

Rocksound verschrieben und erobern nun die Rock-
welt mit Eigenkompositionen. „Dream Legacy“ ist 
eine Powerhouse-Rockband aus Stuttgart, die sich 
den klassischen und progressiven Heavy-Rock auf 
die Fahnen geschrieben hat. Eintritt: 15 Euro

Sa, 23.11.: „Tulsa“
„Tulsa“, das sind vier erfahrene und gestandene 
Musiker aus Oberschwaben, die sich vor allem dem 
Blues Rock bzw. der Rock Musik verschrieben haben. 
Zeitreise mit Rock und Blues Rock Klassikern der 
letzten 50 Jahre, aber auch melodische Eigenkom-
positionen.

Sa, 7.12.: „Get back“
Die Musiker um Reiner Fuchs lieben die Musik der 
60er Jahre. Die Band spielt die besten Songs dieser 
Zeit – handgemacht – mit dem authentischen Sound 
in einer rockigen Dreier-Besetzung.

Sa, 21.12.: 
Band stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Alle Veranstaltungen im Jugendraum M-Pire,
20.30 Uhr, Einlass: ab 20 Uhr
Eintritt: 10 Euro, wenn nicht anders angegeben


